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* . * Durlach , 4 . April . Wie wir soeben
erfahren , ist die in der gestrigen Nummer
erwähnte Abstimmung des Bürgerausschusses
über die vom Gemeinderat vvrgeschlagene
Gehaltszulage für die städtischen Beamten
ergebnislos geblieben . Denn da sich von
74 anwesenden Mitgliedern 41 der Ab¬
stimmung enthalten haben , ist ein gültiger
Beschluß des Bürgerausschusses überhaupt
nicht zustande gekommen , die gemeinde-
rätliche Vorlage also nicht angenommen ,
allerdings auch nicht abgelehnt worden .
Bei Abstimmungen im Bürgerausschuß
müssen die anwesenden Mitglieder eine be¬
stimmte Stellung zu der ihnen vorgelegten
Frage einnehmen , also entweder mit „ ja " oder
„ nein " stimmen , oder durch Aufstehen und
Sitzenbleiben zu erkennen geben , ob sie der
Vorlage zustimmen oder sie ablehnen . Wer
erklärt , daß er sich der Abstimmung enthalte ,
tut nichts anderes als derjenige , der vor der
Abstimmung den Saal verläßt , um nicht an
ihr teilzunehmen Die 41 Mitglieder nun , die
zu der Vorlage keine bestimmte Stellung ein¬
nehmen wollten oder konnten , gelten daher
als nicht anwesend ; es haben somit an der
Abstimmung nur S » teilgenommen , und nur
diese können als zur Beschlußfassung„ erschienen "

gelten . Die Gemeindeordnung verlangt jedoch
zur Gültigkeit eines Beschlusses des Bürger¬
ausschusses, daß mehr als die Hälfte seiner
Mitglieder „ erschienen "

ist , d . h . also sich an
der Abstimmung zustimmend oder ablehnend
beteiligt . Da die Zahl der Mitglieder des
Bürgerausschusses hier 97 beträgt , kann mit
33 Stimmen ein gültiger Beschluß nicht zu¬
stande kommen ; hierzu ist vielmehr erforder¬
lich , daß mindestens 49 mit ja oder nein ab¬
stimmen . Der Gemeinderat wird deshalb den
Bürgerausschuß nochmals über diese An¬
gelegenheit vernehmen müssen.

4 « Karlsruhe , 3 . April . Im Alter von
82 Jahren ist heute vormittag der frühere
langjährige Generaldirektor der Gr . badischen
Staatseiseubahnen Wirkt . Geh . Rat Excellenz
Wilhelm Eisenlohr gestorben . Geboren
im Jahre 1832 zu Rastatt , wurde er dann
nach Vollendung seiner Studien 1861 Sekretär
bei der Zolldirektion , 1862 Kollegialmitglied
im Finanzministerium und Finanzrat und
1866 Ministerialrat . 1869/70 war er Bevoll¬
mächtigter beim Bundesrat des Zollvereins ,
ebenso 1871/76 stellvertretender Bevollmäch¬
tigter beim Bundesrat des Reichs , 1876 wurde
er zum Generaldirektor der badischen Staats¬
eisenbahnen ernannt , 1879/82 war er wieder
stellvertretender Bevollmächtigter beim Bundes¬
rat ; das Jahr 1884 brachte ihm die Er¬
nennung zum Geh . Rat 2 . Klasse , 1898 er¬
folgte diejenige zum Staatsrat ; aus dem
Amte schied Exe . Eisenlohr im November
1902 . Mit ihm ist einer der namhaftesten
Förderer des badischen Staatseisenbahnwesens
dahingegangen .

G Karlsruhe , 3 . April . Bei der
Prüfung für das Höhere Lehramt
1914 wurden 24 Kandidaten für Lehr¬
befähigung in Lateinisch und Griechisch als
Hauptfächern der Prüfung , 56 Kandidaten
und Kandidatinnen für Lehrbefähigung in
Hauptfächern aus dem Gebiete der neueren
Sprachen und Geschichte und 34 Kandidaten
und Kandidatinnen für Lehrbefähigung in
Hauptfächern aus dem mathematisch - natur¬
wissenschaftlichen Gebiete für ' befähigt erklärt .

4 - Karlsruhe , 3 . April . Aus dem Fenster
des 2 . Stockwerkes eines Hauses stürzte heute
der 34 Jahre alte ledige Asphalteur Emil
Hornung aus Muggensturm infolge eines
Asthmaanfalles . Er fiel in den Hof und erlitt
einen Schädelbruch . Der Tod trat sofort ein.

Pforzheim , 3 . April . Auf der Burg
Rabeneck in Weißenstein soll in diesem
Sommer wiederholt die dramatische Szene

„ Tie Rabenecker" von Oskar Wedel aufgeführt
werden . Die Musik rührt von Musikdirektor
Hermann Sonnet her . Das Stück schildert
einen Ausschnitt aus der Geschichte der Burg
Rabeneck und wird von Mitgliedern de»
Weißensteiner Männcrgesangvereins dargestellt
werden . Die erste Aufführung findet gelegent¬
lich der Tagung des Badischen Gastwirtever¬
bandes in Pforzheim in der Mitte des Monats
Mai statt .

A Heidelberg , 3 . April . Wegen Ver¬
gehens gegen 8 175 in 3 Fällen und gegen
8 174 in einem Fall wurde der Professor an
der hiesigen Universität Or. meä . Franz
Fischler von der hiesigen Strafkammer z»
10 Monaten Gefängnis verurteilt . Die Ver¬
handlung fand unter vollständigem Ausschluß
der Oeffentlichkeit statt . F . , dessen Verhaftung
vor einigen Monaten in Heidelberg großes
Aufsehen erregt hatte , war zur Beobachtung
seines Geisteszustandes in der Heil- und Pflege -
anstalt Jllenau untergebracht gewesen und vor
wenigen Tagen in das hiesige Untersuchungs¬
gefängnis eingeliefert worden .

uu Baden - Baden , 3 . April . Der Präsi¬
dent des deutschen Reichstags Dr . Kämpf ist
eingetroffen , um hier die Osterferien zu ver¬
bringen .

Deutsche« Reich .
* Berlin , 3 . April . Heute vormittag

fuhr ein Kraftwagen in der Scharnhorst -
ftraße wegen Versagens der Fußbremse m
eine Abteilung Soldaten des 2 . Garde -
Regiments . 3 Mann wurden verletzt, konnten
sich aber zu Fuß nach ihrer Kaserne begeben .
Der Chauffeur hatte keinen Führerschein .

* Berlin , 3 . April . Die Firma W.
Wertheim G . m . b . H . hat heute nach¬
mittag ihre Zahlungen eingestellt ; die Pas¬
siven belaufen sich auf 18 Millionen , die Ak¬
tiven auf deren drei

* Berlin , 4 . April . Ein erst wenige
Stunden verheiratetes Ehepaar ist in seiner

Jeirilleton . 32)

Der Müßiggänger .
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
Sporleder sah einigermaßen erstaunt auf

seinen Herrn , als dieser das Haus betrat .
Er hatte angenommen , daß die Herrschaft
noch schlief und sagte das Klaus . Darauf er¬
fuhr er von dem angeblichen Unfall Frau
Rutharts und daß sie vorläufig bei Harten¬
steins bleiben werde .

Der Hausmeister zeigte sich auch diesem
Ereignis gegenüber auf der Höhe der Situation .

„ Befehlen Sie , daß ich der gnädigen Frau
eine bequeme Haustoilette und sonstige Ge¬
brauchsgegenstände zusende? "

Klaus überlegte einen Moment . Auf diese
Weise konnte er vielleicht erfahren , was von
Reginas Sachen fehlte . Außerdem mußte er
den Schein wahren . Die Sachen dursten jedoch
nicht abgeschickt werden , bevor Frau Doktor
Hartenstein nicht eingeweiht war .

„ Sie können einiges zusammenpacken lassen
und es morgen hinausschicken . Für heute hat
Frau Doktor, Hartenstein meiner Frau aus¬
geholfen .

"

Eine Stunde später kam Sporleder zu
seinem Herrn ins Zimmer und meldete ganz
betreten , daß das Toiletten - Necessaire der
gnädigen Frau verschwunden wäre .

Klaus war auf einige ähnliche Eröffnungen
vorbereitet .

„ Das habe ich bereits zu mir genommen
und werde es meiner Frau selbst mitnehmen .
Lassen Sie anspannen , ich fahre gleich nach¬
her wieder hinaus .

"
Klaus hatte sein und seiner Frau Bett

gleich nach seiner Rückkehr in Unordnung ge¬
bracht , damit das Dienstpersonal nicht merken
sollte, daß sie unbenutzt waren . Dank Spor¬
leders Verhalten blieb die Dienerschaft un¬
wissend und unbefangen — nur Sporleder
selber ahnte etwas Ungewöhnliches , wenn er
auch zu diskret war , um es sich merken zu
lassen . .Nachdem Klaus nochmals überall
nach einer Spur gesucht hatte , die ihm Re¬
ginas Ziel verraten hätte , natürlich ohne Er¬
folg , fuhr er zu Frau Doktor Hartenstein
hinaus .

Die alte Dame war seit dem gestrigen
Besuch Reginas in großer Sorge . Fritz hatte
ihr bei seiner Heimkunft gestern abend be¬
richtet , was er selber wußte . Sie hatte Re¬
gina sehr lieb gewonnen , und Klaus war
immer ein wenig ihr Vorzug gewesen. Nun

bangte sie um die jungen Leute wie eine
sorgende Mutter .

Als Klaus mit blassem Gesicht bei ihr ein¬
trat , erschrak sie und ging ihm entgegen .

„ Was bringen Sie mir , lieber Klaus ?
Sie sehen aus , als wäre es nichts Gutes .

"
Er küßte ihr die Hand und erzählte ihr

mit kurzen Worten von Reginas Flucht . Still
hörte die alte Dame zu . Ihr feines , gütiges
Gesicht hatte den Ausdruck großer Trauer an¬
genommen . Sie konnte ihm nicht viel zum
Tröste sagen , enthielt sich aber auch jeden
Vorwurfs .

Klaus bat sie , die Sachen anzunehmen , die
er angeblich für feine Frau herausschicken ließ.

„ Ich kann die Hoffnung nicht ausgeben ,
daß Regina mir verzeiht und zu mir zurück-
kehrt. So lange ich diese Hoffnung habe , ist
es nicht nötig , daß man über ihre Abreise
skandaliert, " sagte er , und sie stimmte ihm
vollkommen bei.

Auch die alte Dame war der Ansicht ihres
Sohnes , man solle Regina erst zur Ruhe
kommen lassen , ehe man weitere Schritte
unternehme .

Als Klaus Ruthart wieder nach Hause
kam, fand er einen Brief Charlottens vor .

Sie bat um einen sofortigen Besuch. Er
müsse ihr Auskunft geben über die Folgen »



Wvhtwrrg in, Steglitz vergiftet ausgcsuudcn
worden . Die junge Frau war bereits tot .
Der Mann , ein Buchhalter , konnte mit Mühe
wieder ins Leben zur-ückgebracht werden . Es
ist noch zweifelhaft , ob die Vergiftung auf
das Hochzeitsessen, das in einem Restaurant
eingenommen wurde , zurückzuführen ist.

* Hamburg , 3 . April. Die Polizei hat
die für die Osterfeiertage geplanten Flüge
Pögouds verboten , weil ein enormer
Flurschaden zu befürchten sei .

Görlitz , 2 . April . Beim Speerwerfen
de-S Görl . Sportvereins wurde der 18 Jahre
alte Kaufmann Wittig von einem Speer , der
von einem Kollegen geworfen worden war,
so unglücklich getroffen , daß er ihm in den
Hals ging und die Luftröhre, sowie den Hals¬
wirbel durchbohrte . Der Verunglückte ist seinen
Verletzungen erlegen , nachdem er noch kurz
vor seinem Tode zu Protokoll gegeben hatte ,
daß dem Kollegen keine Schuld an dem Un¬
fall beizumessen war .

Ohrdrufs , 3 . April. Der letzte Postillon ,
der in den Diensten des Fürsten von Thurn
und Taxis gestanden hat , Boegennold , hat sich
aus Schwermut erhängt. Er war 75 Jahre alt .

Frankfurt , 3 . April . Wegen versuchter
Anwerbung eines deutschen Unter¬
tanen zum Militärdienst für eine
ausländische Macht wurde der 25jährige
Stenograph Karl Neidhardt aus Bayern von
der hiesigen Strafkammer zu einem Monat
Gefängnis verurteilt . . Ter Verurteilte wollte
in die holländische Kvlonialarmec eintreten
und versuchte auf der Durchreise in Frank¬
furt a . M. einen Ausläufer ebenfalls zum
Eintritt in den holländischen Militärdienst zu
überreden. Den jungen Mann suchte er da¬
durch willfährig zu machen , daß er ihn in
mehreren Wirtschaften freihielt .

* Kreuznach , 3 . April. Bei der Schluß
feier in der Aula des Gymnasiums vergiftete
sich ein nicht versetzter Schüler durch Cyancäli .

München , 3 . April. Der König hat an
die Witwe Paul Heyses folgendes Tele¬
gramm gerichtet : Die Nachricht von dem Hin-
fcheiden Ihres Gatten hat mich mit auf¬
richtiger Trauer erfüllt . Vor 60 Jahren vom
König Maximilian 11 . nach München berufen ,
hat der große Meister der Novelle und Dichter
die das Erscheinen seiner Frau in ihrer Woh¬
nung gehabt hätte . Sie sei , wie er sich denken
könne, in großer Unruhe und Aufregung ; er
möge kommen und sie daraus erlösen.

Klaus antwortete sofort , cs sei ihm un¬
möglich, noch einmal zu ihr zu kommen. Er
bereue tief , seinem geliebten Weibe in törichter
Verbindung Schmerz und Leid zugefügt zu
haben . Er habe nur den einzigen innigen
Wunsch, seine Frau zu versöhnen. Wie schwer
er unter seiner Schuld leide, ahne sie nicht .
Er sei hart dafür bestraft worden . Sic möge
ihn aufgeben und ihn zu vergessen suchen .
Weiter hätte er ihr nichts mehr zu sagen.

Charlotte Marlow raste und tobte , als sie
den Brief erhielt . Ihre Rache hatte sie ja
nun und hätte zufrieden sein können. Aber
aus dem Spiel war für sie Ernst geworden .
Klaus hatte ihr Herz zurückerobert , und sie
hatte ihn leidenschaftlich geliebt , allen Be¬
rechnungen zum Trotz . Nun sagte er sich kurz
und bündig von ihr los , nannte seine Leiden¬
schaft für sie eine törichte Verblendung und
bereute nur , sein „ geliebtes Weib " betrübt
zu haben .

Nun gehörte Charlotte Marlow also schließ¬
lich doch zu denen , die Klaus Ruthart ver¬
lassen hatte . Sollte das alles sein , was sie
durch ihr Rachegefühl erreicht hatte ? Nein ,
sie wollte ihm wenigstens nicht den Triumph
lassen, sie gedemütigt zu habe» . Sie beant¬
wortete seinen Brief folgendermaßen :

„ Glück auf zum Büßgang, Klaus Ruthart !
Du bist gar nicht wert, daß sich ein Weib um
Dich grämt , denn Du verstehst nicht zu lieben .
Du streckst Deine Hände wie ein launisches
Kind nach allem aus , was Dir unerreichbar
erscheint. Hältst Du es dann , verliert es den
Wert für Dich. Glaube aber nicht , daß ich
Dir nachtraucre - ich habe meinen Zweck
erreicht . Rache wollte ich haben dafür , daß
Du mich einst wie ein wertloses Spielzeug

hier ein LcüenSwcrk geschaffen , durch das er
sich im deutschen Geistesleben einen hervor¬
ragenden Platz errungen hat . Er hat sich
durch seine Werke ein unvergeßliches Denk¬
mal gesetzt, das die Erinnerung an den Namen
Paul Heyses für alle Zeilen erhalten wird .
Don Herzen nehme ich Anteil an der allge¬
meinen Trauer um den Dahingeschiedencn
und spreche Ihnen gnädige Frau mein inniges
Beileid aus . gez . Ludwig — Ferner hat der
König im Trauerhause einen Kranz nieder¬
legen lassen .

* München , 3 . April. In dem Heysestben
Trauerhause ist heute früh ein Kommen und
Gehen . Depeschenboten wechseln mit Kranz
trägern ab und Freunde und Angehörige er¬
scheinen , um ihr Beileid auszusprechen . Um
0,1 Uhr wurde die Leiche zum Waldfriedhof
überführt. Der Wagen war mit Kränzen be
deckt . Unter den zahlreichen Beileidskund¬
gebungen befanden sich auch solche von Dichtern
und Schriftstellern , so von Ludwig Fulda , der
zur Beisetzung nach München kommt und vor¬
aussichtlich die Trauerrede hält . Unter den
Kranzspenden ist eine solche von Prinz Leopold
und eine von der Stadtgemeinde München für
ihren Ehrenbürger eingetroffsn . Heule vor¬
mittag hat Professor Dürr die Totenmaske
abgenommen . Professor Kaunz -Mayer zeichnete
den Verstorbenen . Tie städtischen Kollegien
halten am Sonntag nachmittag eine Trauer -
fitzung ab , bei der der Oberbürgermeister die
Gedächtnisrede hält.

Kraukreich.
* Paris , 4 . April. Der Staatsanwalt

Evreux fand in seinem Briefkasten ein
Paket mit Wertpapieren im Betrage von
60000 Francs . Wie festgestellt wurde , rühren
diese Papiere aus einem Diebstahl her , der
an einein kürzlich verstorbenen Rentner ver¬
übt worden war . Da die Papiere gesperrt
worden waren , war der Dieb außerstande ,
sie zu veräußern: .

* Paris , 4 . April . Wie aus Briey ge¬
meldet wird , hat der Untersuchungsrichter das
Verfahren gegen den vorgestern unter dem
Verdacht der Spionage verhafteten Elsässer
Jules Dumont aus Gorze eingestellt , da
dieser Verdacht sich als vollständig unbegründet
erwiesen hat .
beiseite werfen wolltest . Eine Charlotte Mar¬
low läßt sich nicht ungestraft mit denen zü-
sammenwürfeln , denen man kurzerhand den
Laufpaß gibt . Und rächen wollte ich mich
auch an Deiner Frau, die es mit ihrer kalten,
stolzen Art so trefflich verstand . Dich in die
Ehefessel zu zwingen . Nun geh zu ihr wie
ein unartiger Schulbub und bettle um Ver¬
zeihung . Ich lache über Dich . Noch ein¬
mal : Glück auf zum Büßgang ! Charlotte
Marlow streicht Dich aus ihrem Leben wie
einen wesenlosen Schatten. Sag Deiner Frau
Gemahlin , sie soll den Schmetterling in Zu¬
kunft doch lieber binden . Es wird notwendig
sein , wenn sie Deiner sicher fein will ! "

Klaus las diesen Brief mit einem Gefühl
brennender Scham . Um dieses Weib hatte
er Regina gekränkt und verraten . Wie ein
dummer Junge hatte er sich von ihr ver¬
locken lassen. Damit sie sich rächen konnte,
dafür , daß er ihrer einst überdrüssig war,
hatte sein armes Weib so Schweres erdulden
müssen. Nein — es war nicht wieder gut zu
machen, was er verbrochen hatte !

Mehr als vierzehn Tage vergingen , ohne
daß Regina hatte von sich hören lassen . Klaus
war in einem fürchterlichen Zustand vor Kum¬
mer und Aufregung. Wenn Fritz nicht ge¬
wesen wäre , er hätte die tollsten Unklugheiten
begangen , um Reginas Aufenthalt zu ermitteln.

Jeden Morgen und jeden Abend fuhr er
zu Hartensteins hinaus , um nachzufragen , ob
von seiner Frau Nachricht gekommen sei . Von
Tag zu Tag trug er schwerer an der Un¬
gewißheit .

Endlich zu Anfang der dritten Woche traf
ein Brief von ihr an Fritz Hartenstein ein .
Sie schrieb :

„ Lieber Freund ! Sie willen sicher durch
Klaus von allem , was gestehen ist . Ob Sie
es billigen, daß ich das Haus meines Mannes

* Paris , 4 . April . Infolge der letzten
^ Regengüsse ist am Mvusson - Abhang ein
! starker Erdrutsch eingetreten .

Rorwcgeu.
* Christiania , 4 . April. Die Witwe

von Henrik Ibsen ist im Alter von 77
Jahren gestorben .

England .
* London , 3 . April. Auhüngerinneu des

Frauenstimmrechts versuchten heute früh die
Belmontkirche in die Luft zu sprengen .
ES erfolgten 3 Explosionen , durch die jedoch
nur die Tür und die Türschwelle beschädigt
wurden .

Italien
Venedig . 3 . April. Die „ Hohcnzollern "

ist mit der Kaiserin an Bord heute morgen
8 .40 Uhr in Begleitung des DepeschenbvotS
„ Sleipner " von hier abgefahren .

* Rom , 3 . April . Die italienische Presse
widmet Paul Heyse warme Nachrufe , dis
den Dichter als den Verherrlicher der itali¬
enischen Schönheit feiern .

* Rom , 4 . April. Zwischen 2 Abgeord¬
neten der Kammer kam es gestern in den
Wandelgängen zu einer Prügelei , weil der
eine gegen den andern den Vorwurf erhoben
hatte , er habe seine Wähler bestochen .

Griechenland.
^ Korfn . 3 . April . Der Kaiser mit Ge¬

folge und die Königliche Familie ver
weilten auch heute nachmittag bei den Aus¬
grabungen , erst bei Garitza und dann im Park
von Monrcpos.

Bom Balkan.
* Valona . 4 . April. Die Nachrichten aus

dem Süden des Landes sind fortdauernd
ernst . Unter den Aufständischen befinden
sich verkleidete griechische Offiziere
und Soldaten . Dre Banden verfügen über
Geschütze griechischer Herkunft . In den letzten
Tagen sind die Aufständischen von Süden her
vorgedrungen , wobei sie auf dem W ege liegende
Dörfer plünderten und zerstörten .

Amerika
Santiago de Chile , 3 . April . Prinz

und Prinzessin Heinrich besuchten gestern
vormittag die deutschen Anstalten . Hierauf
gab der deutsche Gesandte ein Frühstück.
Später statteten die Fürstlichkeiten mit dem

verließ , weiß ich nicht. Seien Sie jedoch ver¬
sichert — ich konnte nicht anders handeln .
Hätte ich ihm nach jener Szene noch einmal
gegenübertreteu müssen , es wäre mein Tod
gewesen. Auch jetzt, nachdem ich wieder klar
denken kann , weiß ich , daß ich nicht anders
handeln konnte. Ich könnte nicht neben Klaus
dahinleben in dem Bewußtsein , daß ich mit
einer anderen teilen müßte oder daß ich ihm
eine lästige Fessel fei . Bitte sagen Sie ihm,
er solle sich um mich rächt sorgen , ich werde
ja mit der Zeit überwinden lernet : . Möge er
glücklich werden ! Teilen Sie ihm auch mit ,
daß ich vorläufig hinreichend mit Geldmitteln
versorgt bin Wem: ich etwas brauche , würde
ich mich ohne Stolz an ihn wenden , denn ich
weiß , er würde unter dem Gedanken leiden,
daß ich pekuniäre Sorgen hätte . Meine Toi¬
letten brauchen mir nicht zugeschickt werden .
Ich brauche sie hier in meiner Einsamkeit
nicht . Einige einfache Kleider und meine
Wäsche mag Klaus zu Ihrer lieben Mutter
bringen lassen. Dort lasse ich sie mir später
abholen . Vorlänfig bin ich mit dem Nötigsten
versehen. Meine Adresse will ich Ihnen vor¬
läufig verschweigen. Sie oder Ihre liebe Mutter
könnten in Ihrer Güte und Freundschaft ver¬
suchen wollen, mir persönlich Trost zu bringen
Aber ich kann jetzt noch niemand sehen , lieber
Freund, ich weiß , wie gut Sie es allezeit mit
mir gemeint haben . Wollen Sie mir etwas
zu Liebe tun — so helfen Sie Klaus, daß er
sich im Schuldbewußtsein nicht vollends ver¬
liert . Grüßen Sie Ihre liebe , verehrte Mutter .
Wenn ich wieder Menschen ertragen kann,
hoffe ich bei ihr und Ihnen noch die alte
Freundschaft zu finden . Wichtige Nachrichten
sendenSie mir , bitte, postlagernd nach Friedrichs¬
hagen Ich grüße Sie herzlich als Ihre

Regina Ruthart .
"

(Fortsetzung folgt .)



militärischen Gefolge dem Präsidenten einen

Besuch ab , den der Präsident mit seiner Ge¬

mahlin erwiderte . Abends fand im Palais zu

Ehren des Prinzenpaares ein Festbankett statt ,
an dem die Minister mit ihren Damen und

das diplomatische Korps teilnah men . Hierauf
brachte die deutsche Kolonie einen Fackelzug
mit Militärmusik dar , dem die Fürstlichkeiten
und der Präsident vom Palais aus zusahen .

New - Aork , 3 , April . Eine furchtbare
Feuersbrunft hat den Badeort St . Au¬

gustin an der Miste von Florida zum größten
Teil zerstört . Die Feuersbrunst war auf der

Hauptstraße , die sich der Küste entlang zieht ,
ausgebrochcn . Mehrere der elegantesten Hotels
auf dieser Straße sind vollkommen niederge¬
brannt . Nähere Einzelheiten über die Kata¬

strophe fehlen noch . Doch sollen zahlreiche
Opfer an Menschenleben zu beklagen sein . Die

Brandstätte wird von der Polizei aufs strengste
bewacht , um etwa vorkommende Diebstähle
zu verhindern .

St . John (Neufundl .) , 2 . April . 170 Mann
der Besatzung des Dampfers „Neufundland

"

wurden beim Seehundsfang mit einem Eis¬
feld während eines Schneestnrmes abge¬
trieben . Nach 48 Gründen wurden 50 Per¬
sonen tot oder sterbend aufgefunden . Schiffe
suchen nach den übrigen Vermißten . Nach
einer von dem Segelschiff „ de la Venture "

hier eingetroffenen Nachricht sind 40 Mann
von der Besatzung des Schiffes „ Neufundland

"

tot aufgefunden worden . 30 Mann , die unter
Frost stark gelitten haben , sind von der

„ de la Venture " ausgenommen worden ; 30
Mann werden noch vermißt .

* St . Johns , 3 . April . Wie jetzt scst-

gestellt ist , hatte die „ Neufundland " eine Be¬

satzung von 180 Mann , von denen 77 um --

gekommen sind . 69 Leichen wurden geborgen .
Von den Ueberlebenden hatten 36 erfrorene
Glieder .

Markt - Bericht .
( - ) Dnrlach , 4 . April . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 96
Läuferschweinen und 369 Ferkelschweinen .
Verkauft wurden 55 Läuferschweine und 305
Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 50 - 75 für das Paar
Ferkelschweine 25 - 36 . H . Geschäftsgang
langsam .

K kün ^ in cler unrtKk 'Sii

Emwässerungs - u . Jnstallaüons -
arbeiten (beil . 120 w Nohrgraben
und 125 w Steinzeugröhren 20 ,
15 u °. d 12'-/ , em weit ) für Dienst -

Wohngebäude Pfinzstraße 85 und
95 in Durlach nach Finanzmini -

sterialoerordnung vom 3 l . 07
öffentlich zu vergeben . Zeichnungen ,
BedingniShest und Arbeitsbeschriebe
an Werktagen auf dem Geschäfts¬
zimmer der Gr Bahnmeisterei
Turlach zur Einsicht , dort auch Ab
gäbe der Angebotsvordrucke An¬
gebote verschloss ! n , postfrei und mit
entsprechender Aufschrift längstens
bis Mittwoch den 15 April d . Js . ,
nachmittags 5 Uh ^

, an Gr . Bahn
bauinspektion I Karlsruhe , neuer
P . rsonenbahnhof , ein ;ur « ichen Zu -
schlagsfeist 3 Wochen .

Karlsruhe den 26 . März 19l4 .
Großh . Bahribauinfpektion I .

Die Grab - u Maurer - , Eisen¬
beton - , Zimmer - , Blechner , Schlos
ser- , Glaser - , Anstreich r - u Pflä
stererarbeiten zum Wiederaufbau
der früheren Revisionswerkstätte
des alten Personenbahnhofes Karls
ruhe in der Betriebswerkstätte
Durlach imöffentlichenVerdmgung

' -
weg zu vergeben .

Pläne , BcdingniSheft auf der
Gr Hochbaubahnmeisterci I Karls¬
ruhe , Etsenöahnflr 2 . dort Am
gebotsforimllare zu erheben .

Angebote verschlossen , portofrei
längstens bis Donnerstag den
16 . April , vorm 10 Uhr , bei uns
einzureichen

Zuschlagsfnst 14 Tage .
Karlsruhe den 28 . März I9 ! 4

Gr . Bahnbauinspektion I

Grötzinge « .
Zwangs - Versteigerung .

Dirvstag - ru 7 April
1814 , nachmittags 2 Uhr , werde
ich in Grötzingen am Rathruse
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern :

1 Kuh , 1 Kastenwagen , 10bst¬
mühle , 1 Kleiderschrank und
3 Ster zerkleinertes Holz .

Durlach , 2 April 19l4 .
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher

Billig zu verkaufen :
Eine gebrauchte Schlafzimmer - Ein¬
richtung , bestehend aus einem voll¬
ständigen hochhäuptigen Bett ,
Waschkommode mit Marmorauf¬
satz , sow e Nachttisch mit Marmor¬
platte . ein großer grüner Boden -
teppich , sowie Läufer , eine gut
erhaltene Gritzner - Nähmaschine und
einLieg - undSitzwägelchen . Näheres

Moltkestrake S 2 St r

JeldtMersteUe .
Bei diesseiüger Stadtv . rwaltung ist die Stelle eines Feldhüters

neu zu besetzen.
Geeignete nicht ü ^ er 35 Jahre alle Bewerber wollen sich unter

Vorlage eines selbstgeschriebenen Lebenslaufs bis
Samstag de « 11 April ds . Js .

diesseits schriftlich melden
Dir Anstellung erfolgt nach dem städt Beamtenstatut mit einem

Ansangsgehalt von 1320 ^ und einem Höchstgehalt von ! 760 bei

Zulagen von 90 alle 2 Jahre nebst Kleidung und mit Aussicht
auf Ruhegehalt und Hinterbliebenenversorgung .

Durlach den 2 . April 19 ! 4
Der Kerneinöercrt .

Nutz- und Brennholz - Versteigerung
Die Stadt Durlach läßt nächsten

Dien « tag den 7 . d . MtS . vormittag « 8 Uhr»
aus Distrikt Turmberg 2 Lose Akazien - Nutzstangen und 8 Lose
Brennholz öffentlich versteigern .

Zusammenkunft am Burgbrunnen
Durlach den 4 April I9l4 .

Der Gemeinderat .

Lehrlingsvermittrung .
Wir vermitteln unentgeltlich Lehrlinge aller Berufsarten und

ersuchen daher alle Fabrikanten , Handwerksmeister und sonstige Ge¬
werbetreibende von Durlach l nd Umgegend , die berechtigt und ge¬
sonnen sind , Lehrlinge aufzunehmen , sow

'
e alle Eltern und Vor¬

münder , deren Kinder bezw . Mündel gewillt sind , ein Handwerk zu
erlernen , die Anmeldungen tunlichst bald auf unserem Büro , Rathaus
3 . Stock , Zimmer 8 , bewirken zu wollen .

Städt . Krbsitsnachrvsisanstalt .

selMüMMW .
Teils meiner werten Kundschaft

mit , daß ich mein Geschäft von
Schwanenstraße 4 nach Bäder -
ftraße 8 verlegt Habs

Achtungsvoll
Christian Zrener , Schuhmacher.

1ulil18 Äiki88SNg
SsdolSstr 2 ÜUrlLLÜ 7el . 213

dringt sein llsZer in

IrM Ai! Mm '
in bekannt ssuter Qualität unci billig¬
sten kreisen in emxkeblenäs llr-

I
'
NNHNINA.

Dspslen sebon von 10 ? t» un .

in Nottleä - , Inlsäll- , Oranit- , klni -
unä viuekivare als 8tüekrvare

Iiäuker , rvppiode . Vorlagen
'küraedollsr

1'eu8t <'k-pupitz !-, Innvitzum - Iikek «
uiick . IViebs « ete .

Wikldiekö ^ k8p8kni8
ill äsr Lüeds errlslt Sie ÜLUskra « mit

MKKI ' ^ ür2k
visss gibt sedvsvkvn Suppen , Vewitsvo, Ssuosn usv .

»ugsndltvkUoli Icrättigsn VoälgssoiimLvk.

Lsn verlang« naok doim Hsvätüllan »usckrüoirlictt r» .«,« « !»
Vürn « nnS Isis « «iod ntodt» snäere» snIrvSsn.

1 Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Anerftr . S , 1 St . l

GWftskliMung !l.
Der verehr ! Einwohrerschafi . besonders meiner werten

Nachbarschaft zur Nach icht , daß ich in meinem Hause
Pfinzstrahe 77 eine

Spermi-, Nordil . Warst- a . Uascheubierhauilluag
eröffnet habe .

Es wird mein Bestreben sein , meine werten Abnehmer
mit nur prima Waren sowie einem guten Stoff Schrrmpp -

Mer (hell und dunkel ) aufs beste zu bedienen .

Um geneigten Zuspruch bittend zeichne
Hochachtungsvoll

Radikalmittel zur sofortigen Vertil¬
gung Von » „ a UettSSI »« « ,

Wirkung momentan .
Erfolg garantiert Paket SO, 85 130

Mtt-HlWkie Lugust kster.

Irüiei ' i!. HiiiiisMe
groLs Lnsvskl .

kLrüiöl'ellIoäei'ajsjkröll
vdio uncl prvlsvvrt .

8sm1! ieke lutsten
dilltgst .

ll . üottsrmaLL
ovrlsed.

MW« !
Habe einige gebrauchte , gut¬

erhaltene Kochherde unter
Garantie billig abzugeben .

vastsv Lvslä . Lchloallkllstr . 5.
_ Telephon 259 .

A « e .
Ein Zimmer , Küche und Zu¬

behör oder eine Zweizimmer Woh¬
nung sofort oder später zu ver¬
mieten « Saldhornstratze 3S .



Herr sch Irlich eingerichtete j
7 - IiNmerwoßnung

mit Gas . elcktc Licht , Zentral - !
Heizung . Diele , Bad , Küche und ^
Rebenräumen . Manfardzimmsr in !
schöner Lage aus l . Juli zu ver- i
mieten . Näheres bei der Erped . !

Schöne geräumige 4 - Zimmer - '
Wohnung mit Balkon und allem '
Zngehör auf l . Juli zu vermieten !

Hrißnerür , L . H nterhaus I
2 - Zimmer - Wohnung , geräumig '

urd hell, für Mieter , die gern ruhig !
wohnen , passend , auf 1 . Juli zch
vermieten Grötzingerstraße 61. ?

Aue , Hartenfii 10 ist e -ne schöne !
2 Zimmerwohnung im 3 Stock !
mit allem Z -bshör zu vermieten, !
Zu erfragen Adtersiroße 20 . s

Eine Wohl ung nn 2 . Stock füri
kleinere Familie sofoit oder später '
zu vermieten Lawmkraße 38 . i

Jägerstraße 50 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Atkov , Kammer, !
Küche und allem Zugehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen j

WstnzSraße 35. 3 St . links !

Karlsruher Allee 9 . 2 Stock, »
eine sehr geräumige Wvh Z
nung von 4 Z , Küche, Bad §
wegen Wegzugs p . 1 Juli »
oder früher , A

Anerllraße 3 , 3 Stock links.
eine schöne Wohnung . 4 Z, »
Küche,per l .Julizu vermieten 2

ff. W ! !k . ffokmsnn , Karlsruhe , »
Kaiserstraßs 69 . Tel . 1752 . »

» > » »» > » »» »» »» »» »» »» » »

Schüherchaus
ans dem Turmberg wieder eröffnet !

Es ladet ergebenst ein

_ NsSOL z . Adler .

Großer Ausverkauf!
Nur Sauutag van 11 Uhr ab "SM

Ketrag . ^ Rsüge, Koppen , Nosorr, Uestss
Lmäer - ^ ALügL

t « jedem « « uehmbaren Neris . Io lange Vorrat

Zeyntkrake 7 .
"WW

MOÄ « 8 . ^
Den Eingang sämlirsksr » stlsuksilvn (in großer k

Auswahl garnierte wie « naarnierte ^ öte . Blumen , r ,
Federn , Bänder , Samt u

'
s . in ) erlaube mir ergebenst U

^ anzuzeigsn A
Indem ich den geehrlen Damen billige und pünktliche M

Arbeit zusichere , empfehle mich

einmachen !
Dis Frühjahr « eier eignen

sich am besten zum Liumachsn
und empsthle hierzu mein
vorzügliches

M
'
s .sssr '

K
' La .s

oder

, » als bestes Eierkonseivierungs -
' ^ mittel mit Gebrauchsanweisung .

8
8

Wohnung 7? ( L .77
später zu vermieten . Näheres in
der Expedition dieses Blattes .

« ne . ^

Woßnung zu vkrmitleu . !
Eine schöne Vierz

'
mmerwohnung

mit allem Zubehör im 2 . Stock mit
G '

.asabschluß , Keller . Speicher ,
Waschküche und etwas Gartenland
ist wegen Wegzugs auf l . Juli 1914
an ruhige Familie zu vermieten .
Näheres bei Jakob Klenert , Aue,
Kaiserstraße 123 ._

Eine kjeine Wohnung ist auf
1 Ju ' i zu vermieten !
_ Mühtffraffe 12 !

Grötzingen . !
Herrschaftlich eingerichtete Stock !

Wohnung (2 . Stock) mit Glasabschuß
in neuerbautem Haus ?, enthaltend
3 große Zimmer mir Balkon und
reich ! . Zubehör , in gesunder , ruhiger
und staubfreier Lage per sofort
oder 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Durlach . Mittelitratze 8Il
Grötziage « .

Schöne 2 Zimmer Wohnung mit
Glasabschluß , Gas und Wasser¬
leitung und sonstigem Zubehör ist
ans 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen bei der Exped d Bl

2 -Z . mmer -Wohnung mit Küche ,
Keller und Speicher auf l . Juli
zu vermieten

Pstusstraße SS

Mm Mßrr Mn
aus 1 Juli d Js . zu vermieten
Off . u . Nr 17 l an die Exved

^
Hochachtungsvoll

l Agg L . H . 8SLLNS ,
I Aelterstratze 2 s .s _ 8

Vülhliilge , M . KMkckrn . Dklhimen
in weiß, creme und rcrü übernimmt zum Färben und Spannen bei
schonendster Behandlung und billigster Berechnung

K . Aardusch , , Kttlingcn.

Für

ZprrllMe»
I und II . 5 "/o Zieler - Hypotheken in Bayern unter erstklassiger
Haftung mit angemessenem Nachlaß zu verkaufen Offerten unter
M . rr svrr furch Rodels Messe , München .

Hireüale - Verriet
( Hündin ), bester Abstammung mit
prima Stammbaum , wird billig
abgegeben .

Berghause » . Friedhofstr . 3a.
Flasche« , Lumpe« . Grsrn

und Zeitungen kaust am Mon¬
tag in Durlach

Au - und VerkaufsgrschSfl
HarksiuSe , Hartenkr 8.

Eine Kntlerschveidmaschiue
und 80 Z .- ntner Dickrüben zu
verkaufen

Sopöieuke . 10. Htihs I St
f Guterh Schulbücher,desgl Herren -
ju . Damenkleider , einige Küchen¬
gegenstände u . 1 kl . Leiterwagen d>8 .
zu verkaufen. Anzus MomagS
_ Schkoßkraße 6 HI

L - L» ^ SrLKÄ6LSQ
sowie IS 13 Legehühner zu
verkaufen

Karksruke KuwvoldlSr . 22 ! !

Gebrauchtes Saßsrad
zu verkaufen . Zu ersr . i . Exp , d . Bl .

1 leichter Baurrnwager , I gutter -
schneidmaschine , l Rübenmühle , fast
neu , 1 leichterer Pflug zu verkaufeu

Lammstraße 38

Lrstklssslgs , grLucklieds LLsdilcknag
ortraltsn jung « Lsute, ckis

Tel. ! 8L
eingetroffen .

Karl Loller , 10 .

Gut mSdiiertes Zimmer
zu vermieten

SchwaueuKratze 2 .
Wegen Wegzug em noch neuer

weißer Emailleherd und ein ele¬
ganter weißer Kinderwagen , so gut
wie neu . billig abzugeben

Berawaldstr . 2, 1 . St .

Für bevorstehende Fest . und Nmzugszeit bringt Unter - lHl
zeichneter sein reichhaltiges Lager in empfehlende Erinnerung , als :

^

kastatter LooLkeräe . schmgrz u. emaiüieri
Kaslreräe mit u ohue Äsche i
Bunker L kuk - kasderäe
Solinger 8talil - u . Lrüaiwia -lVarvll
l»1as- , korrvllaü - u . 8teingut -^ areu !» .
Käs - u . keiroieum - Lampell v
öaäe - u . Klosett - Lmriodiimgeu . «

Rur prima Waren zu anerkannt billigsten konkurrenzlosen Preise«

Lbssgvr
VIsvLllsrvI u . luklLllLltousgesodätt ^

Telephon 232 . ^ auxtstratze S2 . l»

vsrüsll voUso , in Sor Lnto -Lviltrsls
Rrodlewslii L Lie ., Ottenburg , 8»ä .

SIsllsilNLokveis srrrtls .

Bäcker -Lehrling
findet sofort oder auf Ostern gute

^
I . KuSbtl , Bäckermeister.

_ Kronevstroße 2 ._
Em Arbeiter kann Kost und

Wohnung erhalten
Kanptllr . 74. Eing . Zebntstr .

M ..

/ L

L/ >/ VVL^ IVOUL ^ MlM
kür jeden den 5cäutr vvr lju-

fleki . j/ei/ek-kejt . /(-z/Zrrjr juckt
unct »LVderj»7-zdIet/en noek
ruckt tcennt cüe er/te Lctuzckrel
W0dert«7<zb!e/ten «5rtuztttick in
Ären /4potkeken u .OrcHecreu,
?rei5 der Oncnnst/c/Ljäk/et / /M-



Die Wäsche - Annahme der ZrggenwWttki Srhslp NaMvhe befindet sich noch

Herrenstraße 8 hier bei Ts- kzikr Krrgkmsnin .
Ibr o ^ is27sri

meinen Lxerinl -

!*kvmÄ 170 , I'kunä 43 H
tzualitLt üderrs3edt .

^ .L!sr - vrox . ast .UA . Vsbsr .

WUlV In ksnsmenj
^ Schnittbohnen

L . Brechbohnen
^ dis 2 Pfd .- Dvsr 35 H

4 « « ^ 8 „
Karotte »

jdie 2 Psd .-Dose 45 H
4 „ ., 70

Zunge Erbse«
! die 2 Pfd .-Dvje 48 ^

4 « 88 .,

AxArxsLL
id -e 1 Pfd .- Dose 76 H

WMN 2 1 .L6

ß i-ugöp u . filislsn . I
*WW» W>W» »WW»W» W» »WWWS

Schuttaschen und
Hornister

s- anerhaft « Lüttlrr «rarenj
-empfiehlt in allen Preislagen und
bittet um gütigen Zuspruch

Friede . Wilh . Lnger
_ Zehnttzraßr 8 ._

Aruteier ,
das Dutzend zu ^4 2 40 aus meiner
Spszialzuchtrebh -rhnfarb . Italiener ,
Prämiiert mit l und Ehrenpreisen ,
hat ab -mieden
Wilhelm Brrggötz , Zimmennnster ,
_ Aue , L 'Nvensir aße 5

Kkllütt tMlKkU
'

All 4>0Ki » s «
erhältlich in Flaschen

k 2 .20 , 2 .50 , 3 .50 , 4 .50 , 5 50
V, Fl . 1 .35 , 1 .50 , 2 .—, 250 . 3 .—

bei
3«l .Schaefer , BlMeMMik

Durlarh , Ha «ptstk . 4 . ^

Z« verkaafe »
Eine schöne Kakvia ,

« immenraler Rasse,
35 Wochen trächtig ,
hat zu verkaufen

Valentin Höger. Hafnermeister
- _ in Grünwett ersbach .

Hroßträcht^ e Iiege
zu ve , kaufen

Ane . Gartenstratze 15. 2 St .

jis»ilel;;cli«le „MAr " I(srl;r«be
L « 18 .

Lw 15 . LlprU dkgmllkll gröüere 3 , 4 , 5 , 6 u. L wovstt. Lurse.
DcL7 - es/r - v ,L7 ^ ^ « s

6rünä1icke ^ usdilänng in :

Z- bönsekreideu , 8tenogruxhis ( O ^ kslsberAer unll 8tv1re -

8ebrev ) , N38edineu86ltr6l !)en ( 35 MselünM vsrsebieä . erstlrl .

8 ;'8tewv ) , Ituuäscbrikch Luelttukruu ^ (eint , clopp . nnäsmenic .),

kaukm . keednen , Xonto - Korrsnt -U^ en , ^Veedsel - unä 8etiee !c-

kunäe , Lsnlc - amä 8yr8entvs3sn , ^Vgrsnicunäs , Oeocp -gphie etc .

' l) sut8o1r , Lngli3ech , ^ rauiMiscii , ltslismÄLd ,
v ^ I Kvkiöli . Zpsmseti . ? ottuZje8l8ed , HollLiaciizeb .

llonomr mäbiK Lin tritt seclerreit .

t abl ' ittra 'L Itiir - no > miicliten Slbou ^«trt äunrut n»smerlisam MLelien , änss vir nned Ostern mit einem Oekl'liux«-

lastul Iiu ^ 8 l» ul » lirt , Lnisas dexmnev tnr KonLrwsvüen, veiclie io eine liSlltm . I.eiire treten sollen. Ls ist emps«d !ens-

,ve,t , veno ck« jiwxe« I.eute vorlier in Sekönsciireibe« , Imntw Recimen , Lsrre«j>«näe»ii , Lteav-

xrspkie ste . SMxebilärt veräen .

^ trahvaman inrüsn s an tan bikk» unser« Vages - ll«ü LdeuäLurss <I>e xüusüxst « Sttexenkoit . siel, äiejenixen
Iltbl/irülltbU tavlltvU kienntuisss un <! küliixlieir«» snnueixnen , <ii « »ötix «ini! . um mit krkolx snk jeävm öüro

tütix rn sein . Viel« Lauterte unserer skomuUgsu Svdülsr uut Setlülorillusu dsliutsu »ivll Leuts tu guten ,

pesseutvu Ltstluugsu , tiv sie «um gröLtsu Veil turod Vermlttluag tsr Lustult erLIslleu .
Oie OsistuiixrMtiixkeit unserer Institut« , sovie tis Lsliebtkeib unserer iim'se bevsist ä>« s >it tukren steixsnäs 8e!iü!er?.u!>>

' VsllS 'tLaQ .LchZ's ^ . -ra.b 'irZ.lcZ.vi .N .Z ' cLsra . Ibsr 'ur.L!

klonronis4i »» n « »» I« ui » sv !_
!

XusUürtix« eeltulten «lureti unsere Vermittiavx ?udrj»rsissrMü» ixuvx , zasknkrlieiie 4as !cunkt o . Orospibt xrutis «lurcli äie llirsLtiou .

> IrauenarSeitsschuke
s Sonntag den 5 und Montag de» 6 . April , jeweils van ll — 1

und von 3 — 6 Uhr , sinket die Ausstellung der Arbeiten unserer

Schülerinnen im Lokal kec Fcaasnacbeitsschule in de - „ Hlume " stakt ;
wir laden hierzu die Angehörigen der Schülerinnen , sowie Freunds
der Anstalt höflichst ein .

' Der Araueuvrreiu

1»petn - llvrtrrW 8
wegen Gejchäfrsverlegung.

trsr « N ^ ttZretEir von IO ? fq . sn 5 !N ^ sspetEir von IO ? fg .
, , IS „ ,

rrLL - « Ivrlrvl
Telkchß» 258k MrkgrafM. 38 s

HVLÖl 2 Wl _
Ver - tiko « « in verschiedener
AuSführung zu billigen Preise »
fortwährend zu haben in der
Röpslschreittekei von
tt . 8rrsr « r ' . ZchNMSstt . lv.

Ebendaselbst wird Möbel auf -
pslirrt , bei billiaster B rechaung

Saathafer
sKtrubss s Naehba « )

cmpsiehlt

MZöDL LoLLsr '

Tel 182 . Mitteistr . 10.

Irrigst ««»«, <8«n»
sowie alle übrigen SanitMwuren

zu billigsten Preisen .
Adler - Drogerie S « g « st H «t «r .

Zepara tabteilung im 3 Stock m Hauset
MM ' Für Damen : Damenbedienung

Lkvrüstgv
in großer Auswahl empfiehlt

« Ml» » Mdurger , hiiPl « A>.

HGviu - I 2iupL ^ I » IiiNK
Zur bevorstehenden Feftzeit bringe ich mein

re chhalligeS Lager in

iVvrss r » . ILochWvi » « »

verschiedene - Jahrgänge in empfehlende Erinnerung .

rr . AsZL^ sLZ'GV^ , WeirrgrkWMllirg
GritznerftrasZs 4

^ uis « 8 IriL 4 N
Vsmpfws8clr ' unr! ^ 38obe - VskivilisnstLit

« r» ? »«kr h . Zarlsnchr — Tel. 78^.
Auf Veranlassung mehrerer dortiger Kunden kommt mein

Fuhrwerk wöchentlich uach Lmlach
und bitte ich die vrrehrliche Eir wohnetschast um gefällige

Zuweisung von Aufträgen .

AmlchllMr Arlachi SeiltMr . Dreher , Krorrenstr. 8.

Mchklr - Nnnchjmig ,
bereits neu , billig zu verkaufen

Gitli « gerK, 'aße 4 « . 3 St



Burger - Lkicheukajse Verein !
der Stadt Zurlach . !

Tonkrtag dr » 5 April , nach - jj
mitlaas 2 Uhr findet im Gasthaus
zum Weinberg i

Dorstaudssttzung
statt . Diej -nngkn , welche dem
Verein beitreten wollen , können j
sich anmelden .
_ Der Borstarrd - !

>> d. Pr . Sr . Gr. H. d . Prinzen Max von Bade».
Sonntag den 5 . April Grlävdk -

fpiel Abmarsch 6V« früh Rück¬
kehr 7V» Uhr abends .
_ Tie Führung .
» L » o ßF Morgen Sonntag3Uhr :
« i pH »» Spaziergang über den
» » » S^ . » , Turmberg n . Grötzingen

L aiserhof . Zus . Schloßgarten , Haupteing .

MWWS - .
Teile meiner werten Kundschaft -

nut , daß ich meine Wohnung von
Väderstraße 8 in die

Mollkegsatz - 0 !
verli gt habe.

Hochachtungsvoll
krteärled Lused , Maler ll .Ächkr .

Frifchgcfchlachtete

AN« NW«.
ganz und geteilt , rk 78 — 88 "H ,

empfiehlt

Süße Milch
wird abgegecen ; auch werden noch
Kund n angenommen Auerkr . 111

täglich 35 Liter (- vent auch mehr)
hat abzuaeben

lisrl
Kle i nst einbach .

Achtung:
Empfehle von heute ab junges

fettes Pferdefleisch und verich 'ed .
frische und geräucherte Fleisch -
u » d Wnrstwaren ; auch ist stets
Kammfrtt vorrätig .

MWWttki L . Lllgdotvr .
« malienstraße 23 Tel 304

Mrübm und

gute Spcisekartoffelu
werden abgegeben bei

_ W . Heim , Spitalstr . 5.

Dickrülien ,
Zentner 60 ^ , hat zu verkaufen
8i . LMWirMMschiiie LlWilenberß.

DiÄrüven,
200 — 300 Z ntner , zu verkaufen
_ Krovenstr . 16 .

Dickrüläeri ,
einige Zentner , zu ve kaufen
_ Psinzstratze 78 .

>

' ;««> Z«W««li
'

«mpseh e Terpentisöl . Ltahl -
fpüur . Parkrttieife Liuo
leriviwichfc . F . nsterledrr .
Bürste « oller Art , Putztücher ,
Seifen . Salmiakgeist . KuK-
bodenlacke » . Emaillelaeke

in allen Farben
Znl . Schaefer , VlWkMogeiie
- Dnrlaeh , Sauptstr . 4 . --

Ksbiltenr -Itlkstöl!
m Vrriel » « ! » .

8sm8l3g ljsn 4 . , Zonnisg k! kn 5 . Apll !

A« Wh tler Me
Drama in 5 Eliten ; Vorkübrungoäauer ca . 2 Ztunäen.

Uorner »1s Umlagen :
üüvliir s ! 8 ^ eeiiiep (Uumonstiseb)

ss Ok !l86hoikl3Ml (dlatmsusoubwe)

Die 3 8ekwiegei ' mijtiek ' (ilowöäie)
UniSl 6SN üistuen öSl l. ÖMkSN (Ztzusutivuell)

Kelvitet öuleti öen kxplSZSlkiiek'.

.Lrünsn lloi '
MikfschlistMbkNllihme mid Elnpfthimz .

Allen werten Gönnern und Gästen , sowie einer ver hrl . Nach- !
larschift zur g fl . Mitte lung , daß ich unterm heutigen die

UkWll M .
—

Sanptstrntze 7S
übernommen habe . — Ich werde bemüht sein , durch Berabre '

chung
von nur xrima Speis « » » nd Getränken , eines ff Stoffes Eglan »
vier , hell und dunkel , nur guter weine rc . , mir die Zufriedenheit j
meiner werten Gäste zu erwerben und zu erhalten

Um geneigte Unterstützung bittet

Karl Mälzer, Metzger md Mt.
Liaene Schlachtung . Eigene Schlachtung .

8 Zur Bereitung eine » M
M guten W

Haustrunkes
empfehlen wir folgende

M « ll-
l« W «« ze«

Plochinger

WeliniiMll
Breisgauer

Mostansatz
Heinens

Mostexlrakt
Etters

Iruchtsast
IL . WWMüII

per Ar , 28 . -

8 Mirlschafts Wevernahme
und KmpfeHlung.

Einem verehrl . Publikum , sowie den
titl . Vereinen und Korporationen zur gefl
Kenntnis , daß ich das

WMllllk ZM . .UlllMll!
"

übernommen habe.
Empfehle meine geräumigen Lokalitäten , großer Saal IN

und Nebenzimmer mit Klavier , schöner , schattiger Garten ^
und Terrasse , vorzügliche Küche , garantiert reingk Haltens
Wxine, ff . Plirh - Bi ' r , hell und dunkel

Ligen « Schlachtung .
Ausmerk'ame Vekienung zusichernd , lad : zum Besuche

freundlichst ein . Hcchachtend

Durlach den 3 . April 1914.

2
8

Evangelischer Gottesdienst
Palm Sonntag . 5 April 1914 .

In Durlach :
Voim 8 Uhr : Herr Dekan Meyer .
Vorm . 9V- Uhr : Hr Stadivikar Sürterlin -
Einsegnurg der Koufirmande » von Aue

mil Abend mahlrf . ier.
Sollek: e für die Bad . Bibelgesellschaft.
Nachm. 2 Uhr : Hr . Stadtpfr . Wolfhard . .

In Aue :
Nachm, b Uhr : Hr . Stadivikar Süiterliu .
Gottesdienst für Konfirma » )en und deren.

Angehörige .
In Wolfartsweier :

Vorm 9V» Uhr : Herr Stadw kar Bo er .
Abendmaklsseier mit Vorbereitung um 9 Ubr.

8
ILI2

finde

, Evaug .
Sonntag 11 Uhr :

» 8 „

Montag SV» .

SV . .
Dienstag 3 «
Dienstag 8V« ,

Mittwoch 7V- «

8V» .

BereiushauS .
Sonntaakchule .
Bibl . Vortrag . Herir

Deka» Meyer .
Bibelstund « für rfrauro
und Jungfrauen .
Blaukreuzverein .
Misstonkverrin .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Schülerbibelkränzchen
(ältere Abteilung ).
Bibel - » . Gebetstonde.

t dcu . rnds Beschäftigt nr -
< 1» !» . ILöirZS . Aaugcfchäft

Psinzstraße 3L

Zur Erstkommunion ^
empfehle ^ ^

Magnifikat , Gebetbücher , Kerzen , Kerzen -
ranken n . Gehänge , Tücher , Schleifen , Kopf - ^
kränzchen , Krcuzchen , Colliers , Kommunion -

andenken , Rosenkränze
sowie sonstige religiöse Gefchenkartikel in reicher Auswahl p ?

und zu billigsten Preisen .

Kermann Maier , PilomeHr . 2 '- _
Ks»> Bitte beachten Sic gefl. den Schaukasten bei Herrn p ^ MÜNAlß IN 5. Ässtil.

August Schindel fr. , Herrenkonfektion, Hauptstraße 88 . j Meist heiter , lokale Gewitter, warm.
4 Hierzu Nr . 21 des Amtliche» Der-

- ZV M künd-gnngSblaitcs für den Bezirk Duriach .

Ariedevskapelle .
Sonntag 9V» Uhr : Predigt . Pred . C. Kopp.

„ 11 . Sonntagsschule .
„ 3 Jungfrauenverein
. 8 . KonfiimationSnachfcier .

Montag 8V» . Singübung .
! Karfreitag9V » Uhr : Predigt . Pred . C Kopp.
! Jmmanuelskapelle Wolfartsweier .
- Sonntag 12V» Uhr : Sonntagsschule .

. 2 „ Predigt . Pred C . Kopp.
s Karfreitag2V , . Predivt . Pred . C . Kopp.
I Re » -« poftottsche Gemeinde .
I (Psinzstraße 74)
. Sonntag 9V» Uhr : Predigt .

„ 3 , Pred ,ul
; Mittwoch 8V» » Predigt .
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